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Die Gaselbicher Kerb war da!

Traditionsbewusst und zugleich modern: 
Der „Kerbbock“ war auch in diesem Jahr, 
ganz im Zeichen der Emanzipation, eine 
„Kerbgaas“. 
Mathilda Schott führte mit ihren Kerbmäd-
chen und -buben den Festzug an und über-
nahm die Kerbrede sowie das Aufstecken 
des Kerbstrausses.

Foto: privat

Foto: Richard Kotowski
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Urlaub

Die Praxis Konrad ist vom 17.08. bis 30.08.2026 wegen Urlaub geschlossen. 
Die Praxis Schreiber ist noch bis 16.08.2026 wegen Urlaub geschlossen. 
Vertretung übernehmen die Ärzte in Schöllkrippen (Schreiber/Dr. Jäger, Dr. Roth/
Dr. Hoffmann) und Krombach (Dr. Hartmann). 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  08:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    13:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  07:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    14:00 - 07:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   19:00 - 07:00 Uhr
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   16:00 - 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    16:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr
Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 
Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 
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Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen
Sonn- und Feiertags 09:00 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
- Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
- Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder unter
  der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.

Verbot der Wasserentnahme aus fließenden Gewässern

Bis vorerst einschließlich den 31. August 2026 wird es untersagt, Wasser aus flie-
ßenden Gewässern zu entnehmen. Grund hierfür sind die anhaltende Trockenheit 
und die daraus resultierenden, niedrigen Wasserstände. Verstöße gelten als Ord-
nungswidrigkeiten und können mit Bußgeldern geahndet werden. Je nach Beur-
teilung der Situation gegen Ende August wird die Allgemeinverfügung verlängert 
werden oder auslaufen.
Die vorübergehende Untersagung schränkt die sogenannten Gemein-, Eigentümer- 
und Anliegergebrauche ein. Diese erlauben sonst auch ohne explizite Genehmigung 
durch das Landratsamt das Schöpfen mit Handgefäßen wie zum Beispiel Eimern 
oder Gießkannen. Nur wer eine ausdrückliche Genehmigung des Landratsamtes hat, 
darf entgegen dieses vorübergehenden Verbots auch weiterhin Wasser entnehmen.
Nach Einschätzung des Wasserwirtschaftsamts hat die lange Trockenheit in Verbin-
dung mit den hohen Temperaturen in den letzten Wochen inzwischen deutliche, 
negative Auswirkungen auf die Grundwassersituation sowie auf den ökologischen 
Zustand der Bäche und Flüsse genommen. Besonders betroffen sind kleinere Ge-
wässer - also Gewässer II. und III. Ordnung. Der Main ist als Gewässer I. Ordnung 
vom Verbot ausgenommen.
Aus hydrologischer Sicht waren sowohl der Winter 2025/2026 als auch das Früh-
jahr 2026 deutlich zu trocken und zu warm, wodurch bereits bei Beginn der aktu-
ellen, heißen und trockenen Sommerperiode ein Niederschlagsdefizit vorlag. Zieht 
man die Jahre von 1961 bis 1990 als Vergleichszeiträume heran, sind an den Nieder-
schlags-Messstellen in der Region seit Ende April lediglich rund 30 bis 45 Prozent 
der mittleren Niederschlagssummen zu verzeichnen. Sie liegen teilweise sogar deut-
lich unterhalb der Niederschlagssummen der extremen Trockenjahre 1976 und 2003.
Aktuell befinden sich 80 Prozent der Grundwasser-Messstellen des oberen Grund-
wasserstockwerks im niedrigen Wertebereich - darunter 50 Prozent sogar im sehr 
niedrigen Bereich. Auch ein Großteil der Messstellen der tieferen Grundwasser-
stockwerke zeigt niedrige oder sehr niedrige Verhältnisse. An einigen Messstellen 
im tieferen Grundwasserstockwerk werden derzeit auch immer wieder neue Nied-
rigstwerte beobachtet.
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Sämtliche Oberflächengewässer im Landkreis führen inzwischen Niedrigwasser. 
An gut zwei Dritteln der Pegelstände wird der mittlere Niedrigwasserabfluss un-
terschritten - teilweise sogar deutlich. Die Abflusssituation hat sich im Vergleich 
zur Kalenderwoche 29 verschärft. Einzelne Gewässerabschnitte sind trocken ge-
fallen. Durch die niedrigen und sehr niedrigen Abflüsse in Verbindung mit hohen 
Wassertemperaturen oder geringen Sauerstoffkonzentrationen leidet die Gewässe-
rökologie vor allem in kleineren Gewässern. Betroffen sind Fische, kleinere Lebe-
wesen und Pflanzen.
Eine nachhaltige Entspannung der Situation steht nicht in Aussicht, da für die kom-
menden Wochen kaum abflusswirksame Niederschläge prognostiziert werden. 
Durch Starkregenereignisse werden allenfalls kurzzeitige und lokale Abflusserhö-
hungen erwartet. Sowohl mit Blick auf das Grundwasser als auch mit Blick auf die 
Oberflächengewässer ist mit einer weiteren Verschärfung der Niedrigwassersitua-
tion zu rechnen.
Die Allgemeinverfügung kann mit allen Details im Amtsblatt 29/2026 des Land-
kreises eingesehen werden: www.landkreis-aschaffenburg.de/amtsblatt oder auf 
der Homepage der Gemeinde Geiselbach.

Hinweise zur Pflege von Grundstücken

Bei erforderlichen Pflege- und Rückschnittarbeiten sind die gesetzlichen Vorgaben 
des Natur- und Artenschutzes zu beachten:

- In der Zeit vom 1. März bis 30. September ist es überall verboten, Hecken, le-
bende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden, auf den Stock zu 
setzen oder zu beseitigen. 

Jederzeit erlaubt sind nur schonende Form- und Pflegeschnitte. Dabei handelt es 
sich um die Einkürzung des jährlichen Zuwachses oder die Entfernung einzelner 
störender, abgestorbener oder kranker Äste. 

- Bäume dürfen in der Zeit vom 1. März bis 30. September nur gefällt werden, 
wenn sie im Wald, in Kurzumtriebsplantagen oder auf gärtnerisch genutzten 
Grundstücken stehen, wenn die Bäume nicht geschützt sind (siehe unten) und 
der Artenschutz beachtet wird.
- In der freien Natur sind Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder -gebüsche 
einschließlich der Ufergehölze und -gebüsche gesetzlich geschützt und dür-
fen nicht gerodet, abgeschnitten, gefällt oder auf sonstige Weise erheblich be-
einträchtigt werden. Dieses Verbot kann auch für unbebaute Grundstücke im 
Ortsbereich gelten.
- Daneben können Pflanzen durch Gesetz (z.B. Biotopschutz), Verordnungen (z.B. 
Landschaftsschutzgebiete) oder Satzungen (z.B. Bebauungsplan) geschützt sein.

- Unabhängig davon sind die Vorschriften des Artenschutzes zu beachten. Ins-
besondere dürfen keine Fortpflanzungs- oder Ruhestätte wild lebender Tiere 
beschädigt oder zerstört werden (z. B. Vogelnester, von Fledermäusen oder Eu-
len besetzte Höhlen).

Eigentümer sollten daher ihre Grundstücke regelmäßig und rechtzeitig pflegen so-
wie notwendige Maßnahmen außerhalb der Brut- und Vegetationszeit in der Zeit 
zwischen Anfang Oktober und Ende Februar durchführen.
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Sind größere Pflegemaßnahmen geplant, wird empfohlen, diese vorher mit der un-
teren Naturschutzbehörde beim Landratsamt abzustimmen, um Verstöße gegen na-
turschutzrechtliche Vorschriften zu vermeiden.
Kontaktadresse:
Landratsamt Aschaffenburg
Arbeitsbereich 51.1 - Untere Naturschutzbehörde 
Bayernstr. 18 - 63739 Aschaffenburg - Tel.: 06021/394-7112
Mail: Naturschutz@Lra-ab.bayern.de

Sportlerehrung des Landkreises Aschaffenburg

Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaffenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaf-
fenburg jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für folgende Leistungen:

•  Landesmeister,
•  Süddeutsche Meister,
•  Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen bei Deutschen-, Europa- und Welt-
    meisterschaften und
•  Sportler/innen, welche einen nationalen Rekord erzielten oder in einer Natio-
    nal- oder Olympiamannschaft standen.

Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaften die Landesmeister wurden oder Platz 
1 bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaften erreichten. Es muss sich dabei um 
eine kreiseigene Schule handeln oder diese muss ihren Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind Vereine, Sportverbände, Schulen und die politische Gemeinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließlich online über die Links

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/form/alias/1/
Sportlerehrung/   

 

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/form/alias/1/
Mannschaftsehrung/   

 

eingereicht werden. 

Die nächste Sportlerehrung findet am 27. November 2026 in der Maingauhalle 
Kleinostheim statt.
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müssen bis spätestens 12. September 2026 
eingegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht nicht.
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ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag .......... 08:30 – 12:00 Uhr
Montag .......................... 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag ................... 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 06024 63593-0
Fax: 06024 63593-18 
E-Mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Dienstag  ....................... 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag ................... 14:00 – 16:00 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Kükennest Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024 1261
www.kitas-geiselbach.de

Kindergarten Kunterbunt Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024 3416
www.kitas-geiselbach.de

Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024 630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag – Donnerstag: .. 10:00 – 17:00 Uhr
Freitag: .......................... 10:00 – 14:00 Uhr
Samstag: ....................... 10:00 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023 5055-0
Fax: 06023 505549
Montag:  08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr und  
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr und
   14:00 - 16:30 Uhr 

Sparkasse 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3
63825 Schöllkrippen
Tel. 06021 3975610
Öffnungszeiten:
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00 - 20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Dienstag: 17:45 Uhr - 18:15 Uhr
Mittwoch: 14:00 Uhr - 15:00 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag: 19:30 Uhr - 20:00 Uhr oder
- Sonntag: 10:00 Uhr - 10:30 Uhr
Und nach Vereinbarung.
Gerne melden bei Birgit Rienecker, Tel. 
5716
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Gebührenordnung:
Kinderbücher 0,00 € 4 Wochen
Jugendbücher  0,00 €          4 Wochen
alle 
anderen Bücher 0,20 € 4 Wochen
Spiele 0,20 € 4 Wochen
Hörbücher 0,50 € 2 Wochen
DVDs 1,00 € 1 Woche
E-Mail-Kontaktaufnahme unter bueche-
rei-geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941 28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021 38672-40
Fax 06021 38672-57 
Notruf 0800 624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz in 
der Gemeinde Geiselbach und dem 

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und dem 
Ortsteil Omersbach der Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 06023 
97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 03.09.2026

Redaktionsschluss ist am Montag, den 
31.08.2026, 11:00 Uhr

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Telefon: 06024 63593-0 
Fax: 06024 63593-18
E-Mail: ewo@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise für das Mitteilungsblatt
1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
  1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung
Der Gemeinderat hat beschlossen ab 
September die Sitzungstage auf Diens-
tag zu legen. 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Dienstag, den 22.09.2026 um 20:00 Uhr
statt.

Aus der letzten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats vom 24. Juli 2026
Bauanträge 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung über 
zwei Bauanträge entschieden und sein 
Einvernehmen erteilt.
Wahl eines stv. Jugendbeauftragten 
Bei der Gemeinde hat sich eine Interessen-
tin, Frau Theresa Rosenberger, gemeldet. 
Nach einer kurzen Vorstellung im Gre-
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mium wurde diese einstimmig zur stv. 
Jugendbeauftragten bestellt. 
Gemeinsam mit Frau Verena Heilmann 
soll Frau Rosenberger die Jugendarbeit 
erweitern und wird hierfür ein Konzept 
erarbeiten. 
Änderung der Geschäftsordnung, Än-
derung des Sitzungstags 
Der Gemeinderat hat mehrheitlich eine 
Verlegung des Sitzungstags von Freitag 
auf Dienstag zugestimmt nach der Som-
merpause, ab September. 
Die neuen Sitzungstermine lauten somit: 
22.09.2026, 20.10.2026 und 24.11.2026. Die 
Sitzung im Dezember findet nach wie vor 
am 09.12.2026 statt. 
Allgemeine öffentliche Informationen 
1. Sachstand Mittelschulverband, Auf-
stockung Verbindungsbau 
Herr Bürgermeister Maier berichtet, dass 
für den Verbindungsbau des Schulver-
bands keine Statik vorhanden ist. Diese 
soll nun auf eigene Rechnung nachträg-
lich erstellt werden. Die Kosten hierfür 
trägt der Markt Schöllkrippen. 
Die Statik ist notwendig, da angedacht 
ist den Verbindungsbau, welcher ein un-
dichtes Dach hat, aufzustocken. Damit 
soll zum einem genügend Platz für die 
Grundschüler vorhanden sein bzgl. des 
Ganztagesanspruchs für 1. Klässler und 
zum anderen das Dach wieder dicht sein. 
2. Beschaffung Spielgeräte für die Kin-
dergärten 
Herr Bürgermeister Maier konnte sich 
einer Sammelbeschaffung anschließen 
und somit 3 % Rabatt sichern für zwei 
Federwippen. Der Kindergarten Omers-
bach hat sich für einen Löwen entschei-
den, der Kindergarten Geiselbach für ein 
Motorrad. Die Mehrkosten des Motorrads 
werden aus Spenden gezahlt. 
Die überplanmäßigen Kosten für die Ge-
meinde belaufen sich somit auf 1.240 €. 
3. Zeitplan Seniorenwohnanlage 
Der Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
soll im September gefasst werden. 
4. Stellungnahme Haushaltsplan 
Das Landratsamt bewertet die Haushalts-

lage in Geiselbach als angespannt und 
empfiehlt eine sparsame Haushaltsfüh-
rung. Ausgaben und Investitionen sollen 
im Rahmen der bevorstehenden Projek-
te Feuerwehrgerätehaus und Sporthalle 
zurückgefahren werden. Die Einnahmen 
sollten geprüft werden. 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche 
Sitzung statt. 
Die nächste Gemeinderatsitzung findet 
im September 2026 statt. 

Broschüre „Die Bürgermeister der Ge-
meinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“
Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“
Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.

Bildband „Bildstöcke und ausgewählte 
Flur- und Kulturdenkmäler im ehema-
ligen Landkreis Alzenau“ 
Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“
Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge:
1997, 2001, 2004, 2006, 2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.
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Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege
Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 - Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert
Spessartstr. 30, 63517 Rodenbach
Tel. 06184 50733
E-Mail: spessarttour@aol.com 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Informationen zu forstwirtschaftlichen 
Themen
Im Waldbesitzerportal (Homepage www.
waldbesitzer-portal.bayern.de) werden 
regelmäßig Beiträge zu aktuellen forst-
wirtschaftlichen Themen veröffentlicht. 
Dort finden sie auch ausführliche Infor-
mation zu zahlreichen weiteren Themen. 
Ergänzend dazu ist der Internetauftritt 
der Landesanstalt für Wald- und Forst-
wirtschaft (LWF) zu nennen (www.lwf.
bayern.de).
Neben Expertenwissen gibt es dort auch 
Informationen speziell
für private Waldbesitzer.
Kontaktdaten 
Sebastian Meyerhofer
Telefon mobil 0179 476 09 95
E-Mail poststelle@aelf-ka.bayern.de 
Homepage: www.aelf-ka.bayern.de Ru-
brik Wald und Forstwirtschaft

Fundbüro

Am Fahrradweg zwischen Geiselbach 
und Omersbach wurde ein Schlüsselbund 
mit zwei Schlüsseln gefunden.

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 
Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat
Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
finden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 
Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. Die Erfah-
rungen hätten gezeigt, dass solche Veröf-
fentlichungen auch für kriminelle Akti-
vitäten, z.B. Enkeltrick genutzt würden.
Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.
Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres Ju-
biläums im Mitteilungsblatt wünschen, 
so teilen Sie dies bitte der Gemeindever-
waltung, Bürgerbüro mit. Eine Veröffent-
lichung mit ausdrücklicher schriftlicher 
Zustimmung ist weiterhin möglich.
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ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Do. 13.08., Do 27.08.
Biotonne:  Mi 12.08., Mi 19.08., 
  Mi 26.08., Mi 02.09.
Papiertonne:  Di 25.08.
Gelber Sack: Do 20.08.

Öffnungszeiten 
des gemeindlichen Recyclinghofes

Samstag ganzjährig:    
 09:00 – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   
 15:00 – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
 keine Öffnungszeit
Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
 - gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV- 
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner       
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 

Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
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Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800 2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

FINANZVERWALTUNG

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der Gemeinde Geiselbach
(Landkreis Aschaffenburg) 
für das Haushaltsjahr 2026.

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeinde-
ordnung erlässt die Gemeinde folgende 
Haushaltssatzung:
§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen  € 5.450.565
 und Ausgaben mit   € 5.450.565

und im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen  € 1.560.614
 und Ausgaben mit    € 1.560.614

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wer-
den nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:

1. Grundsteuer
    a) für die land- 
        und forstwirtschaftlichen 
        Betriebe (A)               310 v.H.
   b) für die Grundstücke (B)  
             310 v.H.

2.  Gewerbesteuer                          380 v.H.
    
§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 
€ 1.000.000,-- festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht ge-
troffen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. 
Januar 2026 in Kraft.

Geiselbach, 09.07.2026
Gemeinde Geiselbach 
gez. 
Jan Maier
Erster Bürgermeister

II. Das Landratsamt Aschaffenburg hat 
als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben 
vom 22.06.2026, Nr. 027.3.0.0-005/0008, 
zum Haushaltsplan Stellung genommen. 
Der Haushaltsplan enthält keine geneh-
migungspflichtigen Bestandteile. 

III. Der Haushaltsplan liegt gemäß Arti-
kel 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern ab dem 07.08.2026 
im Rathaus, Zimmer-Nr. 4, während der 
allgemeinen Geschäftsstunden für eine 
Woche öffentlich auf. Darüber hinaus 
liegen Haushaltssatzung und Haushalts-
plan während des ganzen Haushaltsjah-
res 2026 während der allgemeinen Ge-
schäftsstunden zur Einsichtnahme bereit.
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ORDNUNGSAMT

Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwi-
schen 9:00 Uhr und 9:20 Uhr die Aus-
gabe des Impfstoffserums für Hühner 
und Truthühner zur Bekämpfung der 
„Newcastle“-Krankheit am Recyclinghof 
der Gemeinde Geiselbach statt.
07.11.2026

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

  

Link: https://
energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/
reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.

Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 

Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941 28003366 

Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. 
Einfach ein Foto des Schadens aufneh-
men und über die App an die Gemein-
de schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN
INFORMIEREN

Die Kita Kunterbunt Omersbach
sagt Danke!

Zum Abschluss des Kindergartenjahres 
2025/2026 möchten wir uns herzlich bei 
allen bedanken, die uns unterstützt haben.
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Ein großes Dankeschön gilt dem Elternbeirat, allen Eltern, unseren Helferinnen/
Helfern, der Feuerwehr Geiselbach-Omersbach, dem Musikverein Geiselbach, dem 
Angelsportverein Omersbach sowie den Mitarbeitern der Gemeinde. Ebenso dan-
ken wir für alle Spenden, die in diesem Kita-Jahr eingegangen sind.
Ein besonderer Dank gilt der Altbürgermeisterin Marianne Krohnen sowie dem 
neuen Bürgermeister Jan Maier. 
Alle zusammen haben es ermöglicht ein gelungenes und buntes Kita-Jahr zu gestalten.
Durch Ihre Unterstützung, das Engagement, die Hilfsbereitschaft und vor allem 
ihre Zeit, konnten wir gemeinsam viele schöne Momente für die Kinder schaffen.
Vielen Dank für das gute Miteinander! 
Ihr Team der Kita Kunterbunt Omersbach

Aus dem Kükennest sprießen Theatertalente!

Foto: Uli Nordheim

Auf der vom SC Geiselbach ausgeliehenen – und sehr liebevoll gestalteten – Dschun-
gelbühne, präsentierten 15 Vorschüler des Geiselbacher Kükennestes Anfang Juli im 
Mehrgenerationenraum den fast 300 Zuschauern eine wirklich sehr gelungene Dar-
bietung des Stückes „Der kleine Drache Kokosnuss auf Abenteuerreise“ frei nach 
Ingo Siegner. Probewochen voller Aufregung und Lampenfieber gingen den beiden 
Aufführungstagen voraus, in denen die Kids der beiden Gruppen zu einem richti-
gen Team zusammen wuchsen. Gegenseitige Unterstützung, Rücksichtnahme, Wil-
le und Entschlusskraft sorgten dafür, dass viele über sich hinaus wuchsen und mit 
ihrem Spiel das Publikum begeisterten. Sie ernteten viel Applaus von Jung und Alt 
für ihr souveränes Auftreten. Das Sommertheater der Vorschüler wurde nach einer 
Idee der Vorschüler von 2004 geboren und fand in diesem Jahr zum 20. Mal statt.
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Vollzug des Bayer. 
Schulfinanzierungsgesetzes 
(BaySchFG) i.V.m. der Bayer.

Gemeindeordnung (GO):

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2026 des Grund-
schulverbandes Krombach - Geiselbach
I.
Gemäß Art. 9 BaySchFG, Art. 24 Abs. 1 
KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO i.V.m. § 1 
BekV vom 19.01.1983 wird nachstehende 
Bekanntmachung veröffentlicht:
Haushaltssatzung des Grundschulver-
bandes Krombach – Geiselbach (Land-
kreis Aschaffenburg) für das Haushalts-
jahr 2026
Aufgrund der Art. 3 und 9 des Bayer. 
Schulfinanzierungsgesetzes i.V.m. Art. 
63 ff der Gemeindeordnung erlässt der 
Schulverband folgende Haushaltssat-
zung:  
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2026 wird
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 
                   680.050,00 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 
                     23.540,00 €
festgesetzt.
§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnah-
men des Vermögenshaushaltes werden 
nicht festgesetzt.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 
des Vermögenshaushaltes in künftigen 
Jahren werden nicht festgesetzt.
§ 4
1. Verwaltungsumlage  
1.1 Der durch sonstige Einnahmen nicht 

gedeckte Bedarf (Umlagesoll/ Ver-
bandsumlage) zur Finanzierung von 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
wird für das Jahr 2026 auf 603.410,00 
€ festgesetzt und nach der Zahl der 
Verbandsschüler (ohne Gastschü-
ler) auf die Mitgliedsgemeinden des 
Schulverbandes umgelegt

1.2 Für die Berechnung der Verbandsum-
lage wird die maßgebende Schüler-
zahl nach dem Stand vom 01.10.2025 
auf 147 Verbandschüler (ohne Gast-
schüler) festgelegt.

1.3 Die Verwaltungsumlage wird je Ver-
bandsschüler auf 4.104,8299 € festge-
setzt.

2. Investitionsumlage  
Eine Investitionsumlage wird nicht fest-
gesetzt. 
   
§ 5    
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 113.000 
€ festgesetzt.    
   
§ 6    
Weitere Festsetzungen werden nicht ge-
troffen.     
    
§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Janu-
ar 2026 in Kraft.    
    
Krombach, 21.07.2026  
Grundschulverband 
Krombach - Geiselbach 
gez. Seitz
Vorsitzender 

II.
Das Landratsamt Aschaffenburg hat mit 
Schreiben vom 21.07.2026 die Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2026, wel-
che durch die Verbandsversammlung 
am 01.07.2026 beschlossen worden war, 
rechtsaufsichtlich behandelt.
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Genehmigungspflichtige Bestandteile 
enthält die Satzung nicht.
III.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen ist vom Tage nach dieser Bekannt-
machung bis zur nächsten amtlichen Be-
kanntmachung einer Haushaltssatzung 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Schöllkrippen, Marktplatz 
1, 63825 Schöllkrippen einsehbar. 
Hierfür bitte einen Termin vereinbaren 
(Tel. 06024 6735 0).
Krombach, den 21.07.2026
gez. Seitz
Vorsitzender

Informationen zum neuen Schuljahr 
2026/27 in der Grundschule 

Krombach-Geiselbach

Am Dienstag, den 15. September 2026, 
beginnt das neue Schuljahr!
Die Verteilung der Klassen auf die Schul-
häuser ist wie folgt:
Krombach  -  Klassen 1a, 1b und 2a, 2b
Geiselbach -  Klassen 3a, 3b und 4a, 4b
Unterrichtsbeginn in den einzelnen Schul-
häusern ist
in Krombach um  08.00 Uhr 
in Geiselbach um  07.45 Uhr
Der Unterricht am 1. Schultag beginnt 
in Krombach für die 1. Klassen um 09:00 
Uhr, Unterrichtsende ist um 11.00 Uhr. 
Hier fährt kein Bus!!
Unterrichtsende für die Klassen 2-4 ist 
am ersten Schultag:
in Krombach: 11.20 Uhr 
in Geiselbach:  11.05 Uhr
Am Donnerstag, 24.09.2026 Uhr, findet 
um 09.45 Uhr in der St. Lambertus Krom-
bach ein Schulanfangsgottesdienst für alle 
Klassen statt. Eltern und Angehörige sind 
hierzu herzlich eingeladen!
Die Mittagsbetreuung im Schulhaus 
Krombach findet ab dem 1. Schultag statt.

Die Abfahrtzeiten der Busse sind wie 
folgt:
Zum Schulhaus Geiselbach:
 06.58 Krombach Unterschur  
 06.59 Bendersberg
 07.00 Alte Brauerei
 07.01 Bäckerei Köbert
 07.02 Abzweigung Oberschur
 07.03 Krombach/Nees
 07.04 Krombach/Trafo
 07.05 Krombach/Kreuzgasse
 07.10 Omersbach – Weiher
 07.11 Omersbach – Marienkapelle
 07.17  Ankunft Schule Geiselbach 
Dieser Bus fährt weiter an das Schulhaus 
Krombach!
Zum Schulhaus Krombach von Geisel-
bach/Schule aus:
 07.18 ab Geiselbach/Schule
 07.22 Magdalenenbrunnen
 07.27 Kreuzgasse
 07.28 Trafo
 07.29 Ankunft Krombach/Schule
 07.08 Oberschur
 07.16 Omersbach-Weiher
 07.17 Omersbach-Marienkapelle
 07.21 Ankunft Schule Geiselbach          

Ferien-Uni an der TH Aschaffenburg

Workshops für Schülerinnen und Schü-
ler aus der Welt der Ingenieurwissen-
schaften
Am 14. September 2026 lädt die Techni-
sche Hochschule Aschaffenburg Schüle-
rinnen und Schüler der 8. bis 10. Klasse 
zur Ferien-Uni ein. In der Zeit von 9:00 
bis 12:15 Uhr bekommen diese spannende 
Einblicke in Technik und Wissenschaft.
Am diesjährigen Ferien-Uni-Tag bietet die 
Fakultät Ingenieurwissenschaften und 
Informatik insgesamt sechs verschiedene 
Workshops an. Unter dem Motto "Technik 
zum Anfassen" haben interessierte Mäd-
chen und Jungen die Möglichkeit, selbst 
zu experimentieren und so verschiedene 
Arbeitsfelder von Ingenieurinnen und In-
genieuren kennenzulernen.
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Das Programm umfasst die Bereiche Elek-
trotechnik, Elektromobilität, erneuerbare 
Energien, Vakuum- und Beschichtungs-
technik, Künstliche Intelligenz, Robotik 
und Programmierung. 
Unterstützt wird die Veranstaltung vom 
Bildungsprojekt MINTBayU und dem 
VDE Rhein-Main e.V.
Weitere Informationen zur Ferien-Uni 
und zur Anmeldung unter: https://www.
th-ab.de/ferien-uni. 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Babys bzw. Kleinkinder tref-
fen sich zum gemeinsamen Spielen und 
Austauschen jeden Freitag um 10:30 Uhr 
(ca. 1 Stunde) im Mehrgenerationenhaus 
Geiselbach.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Nadine Lorenz 
Tel.: 0175-5442954

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021 394-551.

Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst (AKHD) für Stadt und 

Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021 4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
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Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10:00 – 12:00 Uhr. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176 20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021 394-380, E-Mail: koki@Lra-ab.
bayern.de. 

Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe

Elterntraining - „Familienteam“
Online-Kurs mit 8 zusammenhängen-
den Terminen
Das Leben mit Kindern kann manchmal 
ganz schön nervenaufreibend sein. Alle 
Mütter und Väter wünschen sich liebe-
volle Eltern zu sein. Manchmal sind aber 
einfach die Akkus leer und an ein fried-
liches Miteinander ist nicht zu denken.
Im Elterntraining „Familienteam“ fi nden 
Sie Antworten auf die Fragen:
• Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 
gefühlt auf der Nase herumtanzt?
• Wie schaffen wir "Dauerbrenner" im 
Familienalltag gemeinsam aus der Welt?
• Wie setze ich Grenzen liebevoll und 
bestimmt?
• Wie kann ich auf mein Kind so eingehen, 
dass es sich wirklich verstanden fühlt?
• Wie kann ich meine Bedürfnisse so mit-
teilen, dass mir mein Kind zuhört?
Das achtteilige Online-Elterntraining für 
maximal 10 Mütter, Väter oder weitere Er-
ziehungspersonen im Landkreis Aschaf-

fenburg bietet die Familienbildung im 
Fachbereich Präventive Jugendhilfe zu 
folgenden Terminen online, jeweils von 
19:30 – 22:30 Uhr an:
 Montag, 21.09.2026  
 Donnerstag, 24.09.2026
 Dienstag, 29.09.2026
 Donnerstag, 01.10.2026  
 Dienstag, 06.10.2026
 Montag, 12.10.2026
 Donnerstag, 15.10.2026
 Dienstag, 20.10.2026
Dieser Kurs ist kostenfrei 
Verbindliche Anmeldung bis 17.09.2025 
an: VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder 
06021/394-4351

Netzwerk Junge Eltern/Familien

Kurse für Familien mit Kindern von 0 
– 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/

Bitte beachten Sie 
den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungs-
portal!
Hinweis: 
Kostenfreie 
Veranstaltungen!

ONLINE – KURSE:
Kinderernährung
Von der Milch zum Brei
Mi., 19.08.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr
Vom Brei zum Familientisch
Mo., 14.09.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr
Von der Milch zum Brei
Do., 17.09.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr

PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE:
Kinderbewegung
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Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem 
Wetter
Fr., 25.09.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr    
Ort: 63741 Aschaffenburg, Treffpunkt: 
Parkplatz Nordfriedhof  in AB-Strietwald
Mi., 30.09.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr    
Ort: 63776 Mömbris, Treffpunkt: Park-
platz am SV Mensengesäß

Bibliothekszentrum 
des Landkreises Aschaffenburg

Sommerferien
Am Donnerstag, den 20. August 2026 
schließt das Bibliothekszentrum bereits 
um 16:00 Uhr. Ansonsten sind wir in den 
gesamten Sommerferien zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie da!
Großer Medien-Flohmarkt
Taschen voll machen! Bei unserem Bi-
bliotheksflohmarkt locken jede Menge 
Bücher für Groß und Klein, Zeitschriften, 
CDs und DVDs. Der Flohmarkt läuft zu 
unseren gewohnten Öffnungszeiten im 
Bibliothekszentrum.
Sommerferien-Leseclub
Wann? Den ganzen Sommer
Wer? Schülerinnen und Schüler der 5. 
bis 9. Klasse
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum

Der Sommerferien-Leseclub läuft und ihr 
könnt euch jederzeit noch anmelden. Wir 
haben tolle neue Bücher eingekauft, die 
exklusiv nur von den Club-Mitgliedern 
ausgeliehen werden dürfen. Wie es geht? 
Ganz einfach! 
1. Anmeldung im Bibliothekszentrum 
abholen oder auf unserer Homepage 
ausdrucken,
2. ausfüllen und Eltern unterschreiben 
lassen,
3. im Bibliothekszentrum abgeben und 
das erste Leseclub-Buch ausleihen,
4. lesen, abgeben, Lese-Journal bekom-
men und dann
5. fleißig ausleihen, lesen und Stempel 
sammeln!

ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem 
"SFLC-2026-Aufkleber" zählen, ihr findet 
sie unter der Treppe ins UG und für die Le-
seclub-Bücher gilt: nur 14 Tage Leihfrist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, 
nimmt an der großen Verlosung teil, ab 
zehn gelesenen Büchern gibt's zusätzlich 
eine Urkunde. Natürlich gibt es auch al-
lerhand zu gewinnen! Bei der Abschluss-
veranstaltung mit Party am 02. Oktober 
2026 erwartet alle Teilnehmenden eine 
tolle Lesung mit Autor Jochen Till und die 
große Verlosung mit vielen coolen Preisen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen 
und einen tollen Leseclub mit euch!
Medientipp der Woche: Film „Extra-
wurst“ von Marcus H. Rosenmüller 
Der Gesellschaft den Spiegel vorhalten. 
So dass es die Wahrheit abbildet und man 
trotzdem lachen kann. Rosenmüller kann 
das sehr gut.
Marcus H. Rosenmüller lässt in unnach-
ahmlicher Weise sein erstklassiges En-
semble eine Persiflage der deutschen Ge-
sellschaft entstehen, welches unverblümt 
dem Publikum den Spiegel vorhält. Erns-
te Gedanken, verpackt in ein Momentum 
des Lachens, welches die Protagonisten 
des Films sehr pointiert darstellen. Ein 
Sammelsurium an Wahrheiten, Lügen, 
Klischees und Schubladen, die zeigen, 
dass der Mensch wirklich sehr seltsam ist.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag  08:00 – 16:00 Uhr

Bibliothekszentrum des Landkreises 
Aschaffenburg
An der Maas 2, 63768 Hösbach
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bay-
ern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszen-
trum-mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-
aschaffenburg.de/Erleben-und-Genie-
ßen/Bibliothekszentrum/
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Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da: Nutzen Sie Ihr 
persönliches Konto auf unserem Online-
Katalog zum Verlängern und Vorbestel-
len von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie 
per Fernleihe selbstständig Medien be-
stellen, die Sie im Bibliothekszentrum 
nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.
onleihe.de) finden Sie digitale Medien 
wie eBooks, eAudios, eMagazines, ePa-
pers. Für eAudios und englischsprachige 
eBooks empfehlen wir die Libby-App.

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Im August und September finden keine 
Seniorennachmittage statt. 
Der nächste Seniorennachmittag ist am 
Mittwoch, 14.10.2026 um 14:00 Uhr in 
der Alten Schule Omersbach.

Heimatfahrt
Ausflüge für Seniorinnen und Senioren  
Rhöntour - Kreuzberg
Mittagessen Poppenhausen Landgast-
hof zum Stern
Fahrtkosten 22,-- €
Donnerstag, 20.08.2026
Abfahrt 9:45 Uhr ab Rottenberg/Feldkahl 
weitere Zustiegsmöglichkeiten: ca. 10.00 
Uhr Sommerkahl, über Blankenbach er-
folgt der letzte Zustieg in Geiselbach ge-
gen 10:20 Uhr.
Mittwoch, 12.08.2026
Abfahrt ab 10:00 Uhr in Blankenbach wei-
ter nach Krombach.
Informationen erhalten sie bei Wolfgang 
Holgersson Tel:5613;   
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder

Martin Schäfer, Tel. 9144 oder
Völker Hiltrud, Tel. 9453
- Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
- Gäste sind willkommen
- Fahrten können getauscht werden
- Es können evtl. Wartelisten entstehen, 
zu 99% sind alle dabei
- Abendessen nach Verfügbarkeit
- Änderungen vorbehalten

Beratung in Altersfragen
Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, 
Tel. 06024 9966.

TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800 1110111, 0800 1110 
222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1,  63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch   08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag          08:00 – 18:00 Uhr
Freitag             08:00 – 12:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021 3520-0; Fax 06021 3520-10

Sprechtage der VdK
Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021 22876/ Fax 06021 20987
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Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 08:30 - 15:30 Uhr telefonisch unter den 
Telefonnummern 06024 633383 und 06029 
995777 zu erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.
Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14:00 - 17:00 Uhr in 
Schimborn im Jakobussaal (Neue Kirche), 
im Kapellenweg und donnerstags von 
14:00 - 17:00 Uhr in Blankenbach, Bahn-
hofstraße, im Haus der Vereine, Anmel-
dungen unter Tel. 06024 633383.
Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14:00 - 17:00 Uhr, sowie 
nach tel. Terminvereinbarung in den Räu-
men der Caritas-Sozialstation oder bei 
sich zu Hause. Terminvereinbarungen 
bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für Stadt und 
Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 

bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
Tel.: 06021 4161 18, E-Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag 

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen. 
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten. 
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität. 
Wir laden Sie herzlich ein! 
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Termine 2026: August Sommerpause, 
06.09; 04.10; 08.11.; 06.12
Kontakt + Beratung: 
Malteser Hospizdienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org

 „Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben ……
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
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Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 
dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 
Wann? Die Trauerspaziergänge finden 
an jedem 3. Mittwoch im Monat von 
17:00 bis 19:00 Uhr statt — im Juli ist 
Sommerpause. 
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt:  Rathausplatz Alzenau, Ha-
nauer Str. 1, 63755 Alzenau 
Kontakt: Malteser Hospizdienst, Telefon: 
06021 4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-

tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 

Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 

Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 

Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbeiter-
wohlfahrt - Beratungsstelle für seelische 
und soziale Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel: 06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Bezirk Unterfranken: Beratung 
für Menschen mit Behinderung 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da 
und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehöri-
gen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Frei-
zeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden 
Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der 
Stadt Aschaffenburg, in der Dalbergstra-
ße 15, 63739 Aschaffenburg, statt.



22

Terminvereinbarung unter:
(   0931 7959-1349
*   beratung-eingliederungshilfe@be-
zirk-unterfranken.de 
:  www.bezirk-unterfranken.de/bera-
tung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen so-
wie Ihren Fragen rund um die Pflege 
auch online beraten werden. Buchen Sie 
sich hier Ihren Termin unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung

Der Pflegestützpunkt informiert:

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-
tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter Tel. 06021 394-
6060 oder nehmen Sie per E-Mail Kon-
takt zu uns auf: pflegestuetzpunkt@Lra-
ab.bayern.de

Beratungstag für ehrenamtliche
rechtliche Betreuer:innen und 

Vollmachtnehmer:innen

Der Betreuungsverein vom Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 
bietet am Mittwoch, 19.08.2026 von 10.00 
Uhr – 15.00 Uhr einen Beratungstag für 
Personen an, die eine ehrenamtliche 
rechtliche Betreuung führen oder eine 
Vorsorgevollmacht ausführen. Es können 

individuelle Fragen geklärt werden. Wir 
führen keine Rechtsberatung durch. Bitte 
melden Sie sich vorab an.
Es besteht neben einem Termin in Aschaf-
fenburg oder nach Rücksprache in Alze-
nau auch die Möglichkeit einer Telefon-
beratung. Gerne kann auch ein Alterna-
tivtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021 27806 oder be-
treuung@skf-aschaffenburg.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

LBG verschickt Beitragsrechnungen 
Beiträge sichern Leistungen und stär-
ken Prävention 
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft (LBG) versendet im Juli und Au-
gust 2026 die Beitragsbescheide an rund 
1,4 Millionen Mitgliedsunternehmen. 
Die Beiträge finanzieren die umfangrei-
chen Leistungen des Jahres 2025 – dar-
unter medizinische Versorgung und Re-
habilitation nach Arbeitsunfällen, Ren-
tenleistungen sowie die Betreuung von 
Versicherten mit anerkannten Berufs-
krankheiten. Gleichzeitig investiert die 
LBG weiter in Präventionsmaßnahmen, 
um Arbeitsunfälle und arbeitsbedingte 
Erkrankungen nachhaltig zu reduzieren. 
Die Aufwendungen für Leistungen an 
Versicherte sind im Jahr 2025 gestiegen. 
Gründe hierfür sind insbesondere höhe-
re Kosten für Heilbehandlungen, Renten 
und Verletztengeld. Zudem investiert 
die LBG weiterhin gezielt in Präventi-
onsangebote und Beratungsleistungen, 
um Arbeitsunfälle und Berufskrankhei-
ten langfristig zu reduzieren. Trotz die-
ser vorbeugenden Maßnahmen sind die 
Leistungsaufwendungen im Jahr 2025 
gestiegen, weshalb eine Anpassung der 
Beiträge erforderlich wird. 
Wie hoch der Beitrag im Einzelfall aus-
fällt, hängt von den individuellen Ver-
hältnissen des jeweiligen Unternehmens 
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ab. In die Berechnung fließen unter ande-
rem Flächen- und Tierbestände, Arbeits-
werte und Lohnsummen sowie die Ent-
wicklung des Unfallgeschehens und der 
Leistungsaufwendungen in den jeweili-
gen Risikogruppen ein. Je nach Produk-
tionsverfahren können sich die Beiträge 
daher unterschiedlich entwickeln. 
Der Beitragsbescheid weist den nach Ab-
zug bereits geleisteter Vorschüsse ver-
bleibenden Restbetrag aus. Dieser muss 
spätestens am 15. September 2026 auf 
dem Konto der LBG eingegangen sein. 
Das Formular zur Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats kann im Internet ab-
gerufen werden unter www.svlfg.de/
formular-sepa-lastschriftmandat. 
Daten zum Beitragsbescheid 2026 
• Das Umlagesoll beträgt 1,136 Milliar-
den Euro (+5,9 Prozent). 
• Der Hebesatz liegt bei 7,49 Euro (Vor-
jahr: 7,20 Euro). 
• Es werden erneut um 20 Millionen Euro 
erhöhte Bundesmittel von 119 Millionen 
Euro bereitgestellt. 
• Die Grundbeiträge betragen künftig 
zwischen 98,04 Euro und 392,18 Euro. 
• Vorschüsse werden zum 15.01.2027 
und ggf. 15.05.2027 erneut in Höhe von 
90 Prozent erhoben, wenn der Jahresbei-
trag mindestens 160 Euro beträgt. 
Zusatzversorgung beantragen
Wer in der Land- und Forstwirtschaft 
als Arbeitnehmer rentenversicherungs-
pflichtig beschäftigt war, kann bei der 
Zusatzversorgungskasse eine Ausgleichs-
leistung beantragen. 
Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente 
aus der gesetzlichen Rentenversicherung 
bezogen wird und das 50. Lebensjahr am 
1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss 
für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn 
eine rentenversicherungspflichtige Be-
schäftigungszeit von 180 Kalendermo-
naten (15 Jahren) in der Land- und Forst-
wirtschaft bestanden haben. Personen 
aus den neuen Bundesländern müssen 
außerdem nach dem 31. Dezember 1994 
mindestens sechs Monate in einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb renten-

versicherungspflichtig gearbeitet haben. 
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen 
Anspruch mehr auf die tarifvertragliche 
Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes 
haben, können einen Antrag stellen.
Die maximale Leistung beträgt monatlich 
80 Euro für Verheiratete und 48 Euro für 
Ledige. Anträge können bis zum 30. Sep-
tember 2026 gestellt werden. Dies ist aber 
nur dann maßgebend, wenn bereits eine 
gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2026 be-
zogen wurde. Wird der Antrag später ge-
stellt, gehen die Leistungsansprüche vor 
dem 1. Juli 2026 verloren. Fragen beant-
wortet die Zusatzversorgungskasse unter 
der Rufnummer 0561 785179-00 oder per 
Mail an info@zla.de sowie per Fax an 0561 
7852179-49. Nähere Information stehen 
auf der Internetseite www.zla.de/beitrag

Veranstaltungen des Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e. V.

Sakrale Kunst im Spiegel der Jahrhun-
derte 
Tagesstudienfahrt in den Rheingau 
Dienstag 22.09.2026, 8:30 Uhr bis ca. 20 Uhr 
Höhepunkte der Reise: 
- Die Chagall-Fenster in der Pfarrkirche 
St. Stefan zu Mainz 
- Basilika St. Valentin in Kiedrich, die zu 
den schönsten Kirchenbauten im Rhein-
gau zählt 
- Führung und Einkehr im Kloster Eber-
bach, eines der  eindrucksvollsten Denk-
mäler mittelalterlicher Klosterbaukunst 
in Europa 
Leistungen:
- Fahrt im komfortablen Reisebus 
- Einführungsvortrag auf der Anreise 
im Bus 
- Eintritte & Führungen Pfarrkirche St. Ste-
fan, Basilika St. Valentin, Kloster Eberbach 
Anmeldung unter: reisen@ehrlich-tou-
ristik.de oder Tel.: 09371-7377 
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Den Übergang gestalten 

Für Menschen kurz vor oder nach dem 
Übergang in den Ruhestand 
Von Freitag 11.09.2026, 9.30 Uhr bis Sams-
tag 12.09.2026, 17.00 Uhr 
Der Übergang aus dem Arbeitsleben in 
eine Phase des Ruhestands will gestaltet 
werden. Er kann Herausforderung und 
auch Chance sein. 
Die zwei Tage bieten Raum und Gelegen-
heit, den Fragen nach neuen Möglichkei-
ten und dem Abschied aus dem Bisheri-
gen nachzugehen. 
Elemente des Kurses: Einzelarbeit mit 
Impulsen, Austausch, Zeiten der Stil-
le, Übungen für den Leib und kreatives 
Tun. Referent*in: Michaela und Walter 
Lang Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de Martinusfo-
rum Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, Tel. 
06021 392100, E-Mail: info@martinusfo-
rum.de 

SkF Benefizkonzert Singen hilft! 
Aschaffenburg stimmt an.

Gemeinsam singen, gemeinsam helfen – 
dazu möchte der SkF e.V. Aschaffenburg 
herzlich einladen.
Am 24. September 2026 veranstaltet der 
Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) 
e.V. Aschaffenburg das 1. Aschaffenbur-
ger RUDELSINGEN – Singen HILFT.
Unter der professionellen Leitung zweier 
Musiker werden gemeinsam die größten 
Hits von gestern bis heute – laut, fröhlich 
und mit ganz viel Herz gesungen. 
Mit dem Kauf einer Eintrittskarte wird 
die soziale Arbeit des SkF Aschaffenburg 
unterstützt. Seit 116 Jahren engagiert sich 
der Verein für Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen in der Region Bayeri-
scher Untermain.
Veranstaltungsdetails:
Tag: Donnerstag, 24. September 2026

Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Sedgwick Club Aschaffenburg, 
Früchteparkhaus, Elisenstraße 24, 63739 
Aschaffenburg
Gerne können Tickets direkt beim SkF 
erworben werden unter 
beratung@skf-aschaffenburg.de, Tel. 
06021 27806 oder direkt auf http://www.
rudelsingen.de

Fachlicher Input für 
ehrenamtliche Betreuer:innen

Wissen für ehrenamtliche Betreuer:innen 
und Bevollmächtigte am Mittwoch, den 
16.09.2026 von 18:00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Martinushaus, Treibgasse 26 in Aschaf-
fenburg
Eine Veranstaltung vom Betreuungsver-
ein des SKF e.V. Aschaffenburg
Rechtliche Betreuer:innen und Bevoll-
mächtigte sind angehalten, Klient:innen 
dabei zu unterstützen, ein Leben nach 
eigenen Vorstellungen zu führen- auch 
wenn sich diese damit schaden. Um die 
Betreuten Personen entsprechend unter-
stützen zu können, ist es grundlegend, 
den jeweiligen Willen zu erfassen. Was ist 
der freie Wille? Und wie geht man damit 
um, wenn eine Person diesen nicht mehr 
äußern kann?  Diesen Fragen werden wir 
in einem fachlichen Input nachgehen und 
Impulse für die Praxis geben. Bitte mel-
den Sie sich für eine bessere Planung bis 
zum 11.09.2026 an unter: 06021/27806 
oder betreuung@skf-aschaffenburg.de. 
Das Angebot ist für Sie kostenfrei. 

AGENTUR FÜR ARBEIT

Offene Sprechzeiten der Berufsbe-
ratung in den Sommerferien im BiZ 

Aschaffenburg 

Offene Schüler-Sprechstunde – das Fe-
rien-Spezial 
In den Sommerferien bietet das BiZ 
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Aschaffenburg mehrere offene Sprech-
stunden der Berufsberatung an. An diesen 
Tagen können Schülerinnen und Schüler 
ohne Termin ins BiZ kommen und sich 
zu ausbildungs- und studien-relevanten 
Themen beraten lassen.
Die Termine im Überblick: 
Donnerstag, 13. August 2026 8-16 Uhr 

Donnerstag, 20. August 2026 8-16 Uhr
Donnerstag, 27. August 2026 8-16 Uhr
Donnerstag, 10. September 2026 8-16 Uhr
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Passage) 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

SONSTIGES

Tag des offenen Denkmals 2026

Unter dem Motto "NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur" lädt der Tag des offe-
nen Denkmals® am Sonntag, 13. September 2026 zum Besuch historischer Bauten 
und Denkmäler ein.
Im Landkreis Aschaffenburg werden folgende Kulturdenkmäler geöffnet und fach-
kundig vorgestellt:

 
Objekt: Öffnungszeiten: Führungen:

Altes Backhaus in   14:00 Uhr und 15:00 Uhr
Alzenau  durch Frau Ute Sehring
Am Burgsteg, gegenüber   und Frau Eva Limbach-
Burgparkplatz  Lütkemüller

Burg in Alzenau  11:00, 13:00, 15:00, 17:00 Uhr
Burgstraße   durch Frau Monika Mann,
  Frau Marie Fuseau und
  Frau Christina Grün-Wenzel
  Treffpunkt: Unterer Burghof/
  Amtsgericht

Hasenmühle und Garten  16:00 Uhr durch Frau
in Alzenau, Hanauer   Dr. Jeanne Brunk-Tan
Straße 1, neben dem 
Rathaus 
 
Schlösschen in 14:00 – 17:00 Uhr Dauerausstellung
Alzenau-Michelbach,  „Regionalität und Wandel“
Schlossstraße 11  mit Audioguides, 
  Sonderausstellung 
  „Alte Gastwirtschaften in 
  Alzenau und Ortsteilen“ mit 
  der Teilrubrik „Prominente 
  Gäste Alzenaus“ 
  durch Frau Sieglinde Strauß
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Heimatmuseum 13:00 – 17:00 Uhr Goldbacher Ortsgeschichte um
in Goldbach  14:00 Uhr und 16:00 Uhr, 
  ca. 45 Minuten, Treffpunkt 
  Tonwerk, Frohnwiesenstr. 1-3,
  Goldbach

Pfarrkirche St. Peter und  8:00 – 18:00 Uhr Kirchenführung und 
Paul in Großostheim,   Orgelspiel von 14:00 Uhr - 
Marktplatz 3   14:45 Uhr und Kirchenschatz 
  im Bachgaumuseum von 
  14:45 Uhr bis 15:15 Uhr durch
  Herrn Ewald Lang

Kreuzkapelle in
Großostheim  17:00 Uhr vor der Kirche 
  St. Peter und Paul auf dem 
  Marktplatz, Dauer ca. 1 Stunde

Pfarrkirche St. Martin  11:00 – 17:00 Uhr Ausstellung 
in Heimbuchenthal  Kirchengeschichte

Kath. Pfarrkirche  14:00 – 17:00 Uhr Führung um 15:00 Uhr, 
St. Hippolytus  Dauer ca. 30 Minuten
in Karlstein-Dettingen  

Gruftkapelle St. Maria  13:00 – 17:00 Uhr
Schnee in Mespelbrunn 
(Nähe Wasserschloss)
  
Heimatmuseum „Alte  14:00 – 18:00 Uhr Ab 14:00 Uhr durch Heimat-
Stube“ in Mespelbrunn,   und Geschichtsverein, 
Hauptstr. 137  Herrn Bilz

Ölmühle und historische 13:00 - 17:00 Uhr  14:00 Uhr und 16:00 Uhr
Schmiede in Mömbris  durch Herrn Grün und Herrn
(Ölmühlenparkplatz)  Hofmann, Führungsdauer 
  ca. 45 Minuten, Treffpunkt 
  am Gebäude
  Schmiedevorführungen durch
  Herrn Bathon

Doppelmühle mit   14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 
Mühlenmuseum in   16:00 Uhr durch den Verein
Mömbris-Strötzbach,  zur Erhaltung und Pflege
Mühlweg 23  der Kulturdenkmale im 
  Landkreis Aschaffenburg, 
  Dauer ca. 30 Minuten, 
  Treffpunkt vor der Mühle



 
Bauernhaus in 13:00 – 17:00 Uhr nach Bedarf durch
Rothenbuch, Hauptstr. 25  Herrn Rudi Künzinger

Gemeindemühle in  13:00 – 16:00 Uhr nach Bedarf durch
Rothenbuch, Mühlstraße  Frau Anni Hasenstab
(über Mühlenrundweg 
vom Parkplatz am alten 
Sportplatz)

Gasthaus Post in  12:00 – 17:00 Uhr Führung „Händler, Pilger, 
Schöllkrippen,   Wegelagerer“ um
Lindenstraße 6  14:30 Uhr und 16:30 Uhr, 
  Dauer ca. 45 Minuten

Kupferbergwerk  10:00 – 16:00 Uhr Führungen durch das
Grube Wilhelmine in  Team des Kupferbergwerks,
Sommerkahl,   Dauer ca. 40 Minuten, 
Wilhelminenstr. 67  Schutzhelme werden gestellt, 
  geeignet für Kinder ab 5 Jahre.
  Ausstellung Erzbergbau 
  im Spessart

Schloss in Wiesen  10:00 Uhr, 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 
  14:00 Uhr und 15:00 Uhr
   durch die Fam. Gräfling,
  Treffpunkt Toreinfahrt 
  Dr.-Frank- Straße
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Veranstaltungen 
des BBV Bildungswerks 

Mariä Himmelfahrt und die Raunächte 
Mariä Himmelfahrt und die Raunächte 
sind tief in der heimischen Brauchtums-
kultur verwurzelt. In diesem Kurs er-
fahren Sie, welche Kräuter traditionell 
in den Kräuterstrauß zu Mariä Himmel-
fahrt gehören, welche Bedeutung ihnen 
zugeschrieben wird und wie sie verwen-
det werden können. Darüber hinaus be-
leuchtet die Referentin die Verbindung 
zu den Raunächten und vermittelt Wis-
senswertes über altes Brauchtum, Rituale 
und die Heilkraft von Kräutern. 
Termin: 09.08.2026, 10:00–13:00 Uhr
      14.08.2026, 10:00–13:00 Uhr
Ort: Familie Gärtner, Hauptstraße 7, 63879 
Weibersbrunn
Referentin: Heidrun Gärtner, Kräuter-
führerin

Anmeldung: Über den QR-Code oder 
an der BBV-Geschäftsstelle, Tel. 06021-
4294214. 
Vegetarisch genießen – Kreative Küche 
voller Geschmack 
Lassen Sie sich inspirieren, wie vielfältig 
und genussvoll die vegetarische Küche 
sein kann. Gemeinsam bereiten Sie zwei 
abwechslungsreiche Hauptgerichte, fri-
sche Salate und ein köstliches Dessert zu. 
Freuen Sie sich auf neue Rezeptideen, 
praktische Küchentipps und den ge-
meinsamen Genuss der selbst zuberei-
teten Speisen. 
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Sie erhalten alltags taugliche Anregungen 
für eine abwechslungsreiche, pflanzenbe-
tonte Ernährung und nehmen zahlreiche 
Rezeptideen für die eigene Küche mit. 
Termin: 17.08.2026, 18:30–21:00 Uhr
Ort: Bei Frau Wohland, 63829 Krombach
Referentin: Sabine Wohland
 

Anmeldung: Über den QR-Code oder 
an der BBV-Geschäftsstelle, Tel. 06021-
4294214

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Wir suchen Sie als Verwaltungsmitar-
beiter (m/w/d) in Mömbris
Teilzeit 20-Stunden
Die vhs-Kahlgrund-Spessart ist ein ge-
meinnütziger Verein und bedient große 
Teile des Landkreises Aschaffenburg mit 
einem breiten Bildungsangebot.
Ihre Aufgaben:
Organisation und Koordination des vhs-
Programms
Erster Ansprechpartner für Teilneh-
mende, Kursleitungen, Gemeinden und 
Hausmeister
Sicherstellung des reibungslosen Ablaufs 
der laufenden Kurse
Erstellung von Honorarverträgen und 
Abwicklung von SEPA-Abrechnungen
Pflege der Kursdatenbank und Erstellung 
von Kursstatistiken
Aktive Mitwirkung bei der Erstellung von 
Flyern, Programmheften und Werbung
Erledigung aller anfallenden allgemeinen 
Verwaltungsaufgaben
Ihr Profil:
Erfolgreich abgeschlossene kaufmänni-
sche Ausbildung
Sehr gute MS Office-Kenntnisse 

Sehr gute Kommunikationsfähigkeit in 
Wort und Schrift
Teamfähigkeit sowie eine selbstständige, 
strukturierte und genaue Arbeitsweise
Wünschenswert: Kenntnisse in Canva/
Social-Media sowie eine gute regionale 
Vernetzung
Wir bieten:
Ein familiäres Team, in das wir Sie ger-
ne aufnehmen
Leistungsgerechte Vergütung im Rah-
men des Tarifvertrages des öffentlichen 
Dienstes (die Eingruppierung erfolgt ge-
mäß TVöD)
Richten Sie bitte Ihre Rückfragen und 
Ihre Bewerbung (per E-Mail möglichst 
zusammengefasst in einer PDF-Datei) 
an vhs Kahlgrund-Spessart e.V., Kirch-
str. 3, 63776 Mömbris, Manuel Lopez Ma-
rin, info@vhs-kahlgrund-spessart.de, Tel. 
06029/992638-0.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung bis zum 30. August 2026.
Die Verwaltung ist vom 03. bis 14. August 
2026 geschlossen.
Erwartungsvoll blicken wir ab dem 
21.September auf ein erfolgreiches 
Herbstsemester mit neuen Angeboten in 
allen Bereichen. Lassen Sie sich von un-
serem neuen Programm überzeugen und 
melden Sie sich ab dem 02. September zu 
unseren Kursen an! Achtung: Unser Pro-
gramm wird am 01. September auf un-
serer Webseite veröffentlicht. Die Vertei-
lung in die Haushalte kann sich, je nach 
Gemeinde, unter Umständen verzögern.
Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris. Die Kurse sind 
gefördert durch das Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge.

Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrations-
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kursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0
Bereits heute möchten wir auf besondere 
Veranstaltungen im Herbstsemester auf-
merksam machen. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich
Di, 17.11. 
Tagesfahrt nach Lohr a. Main 09:00 Uhr 
– Digitalisierung und nachhaltige Stadt 
erleben – kostenfrei
Mo, 30.11.
Tagesfahrt nach Nürnberg – zwischen Zeit-
geschichte und Weihnachtszauber 7.15 Uhr
Sa, 12.12.
Weihnachtliche Fahrt nach Oppenheim 
– Kultur, Weihnachtszauber und ein un-
vergesslicher Theaterabend 13.30 Uhr
Sa, oder So,
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre 
giftigen Doppelgänger (Termin wird im 
Herbst bekannt gegeben)
Männerchor in Westerngrund – Tradition
trifft Moderne (K) – Anmeldung jeder-
zeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.
Onlinekurs
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 

Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!

Klimaschutz: 
Jetzt die Kurve kriegen!

Die Klimakrise ist auch in Deutschland 
schon zu spüren: Die Monate und Jahre 
werden immer wärmer im Vergleich zu 
den ersten Mittelwerten in den Jahren 
von 1881 bis 1910. Das kann man sehen. 
In fast allen Kreisen und kreisfreien Städ-
ten ist zu erkennen, dass es in den letzten 
Jahrzehnten wärmer war als früher. Der 
Trend ist klar: Es wird in Deutschland 
immer wärmer und extreme Wetterer-
eignisse werden immer häufiger und sie 
fordern immer mehr Opfer. Wir haben 
verheerende Überflutungen wie im Ahr-
tal erlebt oder lange Dürreperioden mit 
großen Waldbränden und Ernteverlusten. 
Durch die Hitzewelle im Juni dieses Jah-
res gab es in Deutschland rund 5.500 zu-
sätzliche Todesfälle. Das sind mehr Tote, 
als im gesamten Jahr im Straßenverkehr 
zu erwarten sind. Das zeigt, wie drin-
gend wir beim Klimaschutz und bei der 
Klimafolgenanpassung Tempo machen 
müssen. Auch Sie können einen wesent-
lichen Beitrag zum Klimaschutz leisten, 
denn viele kleine Taten können Großes 
bewirken! Hier einige wichtige Tipps des 
BUND Naturschutz (BN) dazu:
Energiefresser im Laden lassen
Bei Neuanschaffungen auf die Energie-
effizienz der Geräte achten. Kühlschrän-
ke, Waschmaschinen und Geschirrspüler 
sind besonders große Stromfresser.
Ökostrom beziehen oder selbst erzeugen
Strom aus Kohle, Gas und Öl heizt die 
Klimakrise weiter an. Echter zertifizier-
ter Ökostrom aus erneuerbaren Energie-
quellen bringt enorm viel für das Klima. 
Mit einer Solaranlage auf dem Balkon 
oder Dach lässt sich außerdem eigener 
Solarstrom erzeugen.
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Auf den Weg machen... zur Mobilitäts-
wende
Gerade bei kurzen Wegen im Ort, wie zur 
Bäckerei, ist man mit dem Rad, zu Fuß, 
oft schneller als mit dem Auto. Mit dem 
Fahrrad, der Bahn oder dem Bus reisen 
Sie sogar 20 bis 50-mal klimaschonender 
als im Auto.

Die Wärmewende umsetzen – klima-
freundlich und bezahlbar
Wärmewende zuhause: Lassen Sie sich 
beraten – in jedem Haushalt verstecken 
sich Potenziale, um den Energieverbrauch 
ohne großen Aufwand zu senken.
Weitere Infos: https://www.bund.net/
klimawandel

Bäume sinnvoll gießen

Gerade die Bäume, die unsere Städte küh-
len sollen, geraten zunehmend selbst an 
ihre Belastungsgrenze. Der BUND Natur-
schutz gibt Tipps, wie man helfen kann 
und gleichzeitig nicht zu viel Wasser ver-
schwendet. Der BUND ruft dazu auf, be-
stimmten Bäumen in der Stadt oder im 
eigenen Garten bei extremer Hitze und 
Trockenheit zu helfen. Viele Schäden be-
ginnen unsichtbar unter der Erde, lange 
bevor sich erste Symptome in der Baum-
krone zeigen. Deshalb ist es wichtig, auf 
die Bedingungen im Wurzelbereich zu 
achten und Bäume bei Trockenstress zu 
bewässern, erklärt der BUND. Stadtbäu-
me sind natürliche Klimaanlagen. Sie 
spenden Schatten, kühlen ihre Umge-
bung und verbessern die Lebensqualität 
gerade an heißen Sommertagen. Gerade 
Straßenbäume, junge Bäume und Bäume 
an stark versiegelten Standorten brauchen 
in Hitzeperioden zusätzlich Wasser. Wer 
richtig gießt, kann einen ganz konkre-
ten Beitrag zum Erhalt dieser wichtigen 
grünen Infrastruktur leisten. Dabei ist es 
wichtig, Wasser gezielt sparsam einzuset-
zen. Nicht jeder Baum braucht zusätzli-
ches Gießen, aber dort, wo Trockenstress 
besonders stark ist, kann es überlebens-
wichtig sein.

So können Sie helfen:
Regen- oder Brauchwasser nutzen: Auf-
gefangenes Regenwasser oder sauberes 
Brauchwasser schont wertvolles Trink-
wasser. 
Selten, dafür gründlich gießen: Statt täg-
lich kleine Mengen zu verteilen, besser 
ein- bis zweimal pro Woche durchdrin-
gend wässern. Je nach Baumgröße kön-
nen etwa 50 Liter bei jungen Bäumen 
sowie 100 bis 150 Liter bei Altbäumen 
sinnvoll sein. 
Langsam gießen: Das Wasser sollte nach 
und nach in die Baumscheibe einsickern 
und nicht oberflächlich abfließen. Bei 
stark ausgetrocknetem Boden hilft es, 
zunächst eine kleinere Wassermenge 
vorzulegen und anschließend gründlich 
nachzugießen. 
Morgens oder abends wässern: Dann 
verdunstet deutlich weniger Wasser als 
in der Mittagshitze. 
Mulchen mit Augenmaß: Eine lockere 
Mulchschicht auf der Baumscheibe hilft 
gegen Austrocknung. Dabei den Wurzel-
hals unbedingt frei lassen, damit keine 
Fäulnis entsteht. 
Wasser dort einsparen, wo es weniger 
dringend gebraucht wird, etwa beim Ra-
sen oder bei Flächen, die sich nach Tro-
ckenheit wieder erholen.
Weitere Infos: 
https://www.bund.net/service/publi-
kationen/detail/publication/baeumen-
helfen/

Unternehmersprechtag 
in der ZENTEC GmbH 

Beratung für Existenzgründer und den 
Mittelstand
Die AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. bie-
ten Existenzgründerinnen und -gründern 
sowie mittelständischen Unternehmen 
eine kostenfreie und honorarfreie Bera-
tung an.
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Die erfahrenen Wirtschaftsexperten un-
terstützen unter anderem bei Fragen rund 
um Planung und Finanzierung, Rech-
nungswesen, Organisation, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personal-
wesen, Aus- und Weiterbildung. Auch 
Themen wie Existenzsicherung und Un-
ternehmensnachfolge gehören zum Be-
ratungsangebot.
Die individuellen Beratungsgespräche 
dauern jeweils 45 Minuten und finden 
vormittags statt.
Der nächste Unternehmersprechtag fin-
det am 19. August 2026 in der ZENTEC 
GmbH, Rüttelweg 7, 63843 Niedern-
berg statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
www.zentec.de/veranstaltungen.
Anmeldeschluss ist der 13. August 2026.
Kontakt und Anmeldung:
Thorsten Stürmer
E-Mail: anmeldung@zentec.de
Weitere Beratungstermine werden auch 
in Miltenberg und Aschaffenburg ange-
boten.
Termine und Anmeldung: www.aktivse-
nioren.de/sprechtage-v26-4

ZENTEC GmbH - 
Berufliche Zukunft aktiv gestalten

Main.Fortschritt 2026  
Wie geht es beruflich weiter? Welche Wei-
terbildung, welcher nächste Schritt oder 
welche Unterstützung bringt mich wirk-
lich voran? Antworten darauf bietet die 
Main.Fortschritt 2026 am Dienstag, 29. 
September 2026, von 13 bis 18 Uhr an der 
Technischen Hochschule Aschaffenburg.
Die kostenfreie Veranstaltung bietet eine 
Plattform, um die eigene Karriere aktiv 
weiter zu gestalten und richtet den Fo-
kus ganz auf die persönlichen Stärken 
und Möglichkeiten. Das Programm ver-
bindet theoretische Impulse mit prakti-
schen Angeboten in drei Kernbereichen:
• Impulse: Eine inspirierende Keyno-
te von Unternehmerin Claudia Lässig 

„Mut wächst unterwegs“ sowie praxis-
nahe Kurzvorträge zu Trendthemen wie 
KI im Job, Finanzen, mentale Gesundheit 
und erfolgreiches Auftreten.
• Beratung: Ein exklusiver 1:1 Karriere-
Check mit HR-Profis regionaler Unter-
nehmen für ehrliches Feedback zu Bewer-
bung und Chancen sowie direkte Kontak-
te zu Beratungsstellen für Wiedereinstieg 
und Vereinbarkeit.
• Weiterbildung: Konkrete Perspekti-
ven für Weiterbildung, Studium und 
Gründung sowie Zukunftstechnologien 
wie Exoskelette zum Live-Ausprobieren 
vor Ort.
Das Event wird gemeinsam von der TH 
Academy, dem SkF e. V. Aschaffenburg 
und der ZENTEC GmbH veranstaltet. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Alle Informationen zum Programm fin-
den Sie unter: www.wvu-online.de/
main-fortschritt
Oder scannen Sie hier:
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Aus den Vereinen
Veranstaltungskalender

August  

07.08.2026 Feierabendgrillen SC Geiselbach

20.08.2026 Heimatfahrt 

28.08.2026 Ferienspiele Geschichtsverein
  

September  

08.09.2026 Ferienspiele Musikverein

10.09.2026 Ausflug VDK

11.09.2026 Feierabendgrillen SC Geiselbach

12.09.2026 Ferienspiele Flugmodellsportverein

19.09.2026 Weinabend OGV Geiselbach

22.09.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

24.09.2026 Heimatfahrt 

Ehrungen über Ehrungen beim Musikverein Geiselbach

In diesem Jahr hatte der Musikverein Geiselbach vielfältigen Grund zur Freude. 
Es wurden zwei neue Ehrenmitglieder ernannt und außerdem drei Personen für 
50 bzw. 55 Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt. Zudem konnte auch wieder vielen 
langjährigen, fördernden Mitgliedern gedankt werden.

Foto: privat
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Für ihre 25jährige Zugehörigkeit zum Verein wurden geehrt: Karin Beck, Lukas Beck, 
Chantal Darmstädter, Daniel Feld, Petra und Walter Ganster und Kai Szperlinski.
Claudia Rienecker konnte auf 40 Jahre Mitgliedschaft zurückblicken.
Für 50 Jahre treue Mitgliedschaft wurden geehrt: Gerda Blandamura, Jutta Brenneis, 
Sabine Buchmann, Heike Dries, Roland Fuchs, Liane Hartmann, Günther Huth, 
Martina Kreß, Edith Pistner, Reinhold Rosenberger, Belinda Sauermann und Jea-
nette Schwarzer.

Im Namen von Vorstandschaft und Verein überreichte das Vorstandsteam, Maria 
Krohnen, Manfred Schott und Stefan Nikolei den Jubilaren eine Urkunde und ein 
kleines Präsent.
Was wäre ein Verein ohne seine Unterstützer? Der Musikverein ist sehr glücklich, 
so viele treue Mitglieder zu haben.

Aktive Musiker geehrt

Mehrfachen Grund zur Freude gab es in diesem Jahr beim Musikverein Geiselbach. 
Drei aktive Vereinsmitglieder konnten ausgezeichnet werden.

Heiko Rienecker wurde für 50 Jahre aktives Musizieren geehrt.
Sein Instrument war von Anfang an das Flügelhorn. Ihm ist er bis heute treu ge-
blieben. Neben seinem musikalischen Engagement ist er seit 1989 mit einer kurzen 
Unterbrechung der Instrumentenwart des Vereins. Seine ganze Familie ist dem Ver-
ein verbunden. Beide Kinder und Ehefrau Mirjam spiel(t)en im Verein. Auch bei 
Festen und sonstigen Aktivitäten unterstützt Herr Rienecker regelmäßig die Mu-
siker. So hat er unter Anderem zusammen mit Thomas Neumann viele Jahre den 
Getränkestand organisiert.

Weiterhin wurde Siegfried Bathon für 55 Jahre aktives Musizieren geehrt. Mit sei-
nem F-Horn ist er ein fester Teil der Kapelle. Auch er ist neben dem aktiven Musi-
zieren schon viele, viele Jahre in der Vorstandschaft aktiv gewesen. Als Beisitzer, 
im Vergnügungsausschuss, dann als zweiter Vorsitzender und schließlich als ers-
ter Vorstand des Musikvereins. Nur wer solche Positionen einmal inne hatte, weiß, 
was das für einen Arbeitsaufwand bedeutet. Auch im Blasmusikverband hat Herr 
Bathon sich einige Jahre als Vorsitzender des Bezirksverbandes für den Bezirk Al-
zenau engagiert. Nach einer krankheitsbedingten Pause ist Siegfried Bathon nun 
wieder aktiv als Musiker und Unterstützer tätig. 

Last but not least wurde Birgit Feld für 50 Jahre aktives Mitwirken im Verein geehrt. 
Birgit Feld ist Klarinettistin. Viele Jahre spielte sie das Instrument im Verein.  Lei-
der ist sie bisher nicht den Bitten des Vereins nachgekommen wieder im Orchester 
mitzuspielen. Trotzdem ist sie für den Verein eine wichtige Stütze. Birgit Feld ist 
seit 1995, also mehr als 30 Jahre Kassiererin des Vereins. Und nie hatten die Kassen-
prüfer auch nur den kleinsten Grund etwas zu beanstanden. Auch bei Festen und 
Aktivitäten ist Sie immer bereit mit anzupacken. 

Maria Krohnen, Manfred Schott und Stefan Nikolei dankten den drei zu Ehrenden 
die jeder für sich so viel für den Verein geleistet haben und immer noch leisten. Die 
Jubilare erhielten jeweils eine Urkunde und ein Präsent. 
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Außerdem überbrachte der Präsident des Blasmusikverbandes Vorspessart, Stefan 
Noll, die Glückwünsche des Verbandes und überreichte mit einer Laudatio dessen 
Urkunden.

Neue Ehrenmitglieder beim Musikverein Geiselbach

Nach vielen Jahren hat sich der Musikverein Geiselbach entschlossen zwei neue 
Ehrenmitglieder zu ernennen.
Nach den in der Satzung des Vereins vorgegebenen Kriterien beschloss die Gene-
ralversammlung, dass Herrn Andreas Heßler und Herrn Erich Henkel diese Ehre 
zu Teil werden soll.
Andreas Heßler wurde als Kind bei Franz Böhl am Flügelhorn ausgebildet. Als 
Vollblutmusiker hat er über 40 Jahre aktiv im Verein gespielt, bis er aus gesundheit-
lichen Gründen das aktive Musizieren aufgab. Er hat danach jedoch weiter in der 
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen gewirkt. Herr Heßler war fast 20 Jah-
re in der Vorstandschaft als zweiter Schriftführer tätig.  Als Solcher hat er zum 50 
- jährigen Bestehen des Vereins in vielen Arbeitsstunden eine umfassende Chronik 
erstellt. Er gilt unter den Musikern als „wandelndes Geschichtsbuch“ des Vereins, 
der sicher Ausflüge, Auftritte und Aktionen erinnert und zeitlich einordnen kann. 
Als weiteres Ehrenmitglied wurde Erich Henkel ernannt. Herr Henkel unterstützt 
den Verein seit sage und schreibe 70 Jahren. Bereits bei der Klärung von Rahmenbe-
dingungen kurz nach der Gründung des Vereins wurde er gerne zu Rate gezogen. 
Bei allen Festen, nicht nur zum Auf-, und Abbau der Zelte, war Erich Henkel immer 
mit helfenden Händen dabei. Als das Musikerheim und später auch der Anbau des 
Vereinsheims errichtet wurden, war Erich Henkel, der ein gutes Netzwerk zu Fir-

Foto: privat
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men unterhielt, eine große Unterstützung während der Bauphasen. Auch als Kas-
senprüfer war er viele, viele Jahre tätig. Herrn Henkel, der aufgrund eingeschränk-
ter Mobilität leider nicht anwesend sein konnte, wird die Urkunde im Nachgang 
persönlich überbracht.

Maria Krohnen bedankte sich im Namen des Vereins und der Vorstandschaft für die 
vielfältig geleistete ehrenamtliche Arbeit der neuen Ehrenmitglieder.

Aus der Pfarrei

Foto: privat

Gottesdienstordnung 
St. Maria Magdalena Geiselbach

So., 09.08., Hl. THERESIA BENEDICTA 
VOM KREUZ (Edith Stein)
10:30 Messfeier (Pfarrvikar Ferdinand 
Mba)
Mi.,12.08., Hl. Johanna Franziska von 
Chantal
17:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle
Sa., 15.08., MARIÄ AUFNAHME IN DEN 
HIMMEL
10:30 Messfeier an der Omersbacher Ka-
pelle mit Segnung der Kräuterbuschen 
(Pfarrvikar Florian Judmann)
Die Kräuterbuschen können gegen eine 
Spende erworben werden
- anschl. Imbiss auf dem Kapellenplatz
Di., 18.08., 18:30 Messfeier (Pfarrvikar 
Ferdinand Mba)

Mi., 19.08., Sel. Georg Häfner
17:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle  
Mi., 26.08., 17:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle
Mi., 02.09., 17:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle

Erstkommunion 2027 - Wichtige Termine
Termine für den 1. Elternabend um 20 
Uhr:
28.10.2026, in Schneppenbach, Pfarrheim, 
Kirchstraße 20, (Zufahrt/Parkplatz via 
Taunusstraße) für Familien aus: Geisel-
bach, Hofstädten, Kleinkahl, Krombach, 
Schneppenbach, Westerngrund
Wenn Ihr Kind an einem anderen Ort als 
dem Wohnort zur Erstkommunion gehen 
möchte, z.B. wegen Freundschaft oder 
Verwandtschaft in einem Nachbarort, ist 
dies auch möglich.
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Termin des Erstkommuniongottesdiens-
tes 2027 
04.04.27, 10.30 Uhr, in Geiselbach für 
Geiselbach, Krombach, Omersbach, Hof-
städten 
Florian Judmann, Pfarrvikar und Katja 
Roth, Pastoralreferentin 
florian.judmann@bistum-wuerzburg.de
katja.roth@bistum-wuerzburg.de
Tel. 06024/9393
Tel. 06024/5830 (Büro)
Begegnung mit Christus in der Haus-
kommunion
Menschen, denen aus gesundheitlichen 
Gründen die Kraft oder die Möglichkeit 
fehlt, den Gottesdienst zu besuchen, bie-
ten wir einmal im Monat an, zu ihnen zu 
kommen. Wir geben Ihnen die heilige 
Kommunion und nehmen uns gerne im 
Anschluss die Zeit für ein gemeinsames 
Gespräch. Melden Sie sich hierzu einfach 
im Pfarrbüro an (Nur Neuanmeldungen; 
bisherig gemeldete Besuche bleiben be-
stehen). Wir freuen uns, Sie besuchen 
zu dürfen.
Es besucht Sie in Geiselbach und Hof-
städten: Andrea Behl
Seelsorge-Handy: 0160 / 91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Ster-
bebett, Todesfall, persönliche Krisen)
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Pfarr-
büros sind:
Janet Dierks Jacqueline Glaab  
Clarissa Jung  Martina Reum 
Nina Wagner   Daniela Wombacher
Unser Verwaltungsleiter: Christian Stock
Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8
63829 Krombach (Zufahrt über Kirchweg)
Tel.: 06024/5830
Öffnungszeiten:
Montag:  13.30 - 16.30 Uhr  
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr       
  geschlossen: am 22.09.2026
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 12.00 Uhr

E-Mail:  pastoraler-raum.kahlgrund@
bistum-wuerzburg.de
Homepage:  
kahlgrund.bistum-wuerzburg.de

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.
So. 09.08., kein Gottesdienst in Schöll-
krippen. 10.30 Uhr - Einladung zum 
ökum. Gottesdienst zum Stadtfest auf 
dem Marktplatz in Alzenau
So. 16.08., kein Gottesdienst in Schöll-
krippen. 10.00 Uhr - Gottesdienst mit 
Mitbring-Picknick im Kirchgarten der 
Kreuzkirche in Kahl
So. 23.08., kein Gottesdienst in Schöll-
krippen. 10.00 Uhr – Gottesdienst mit 
Abendmahl in Peter und Paul, Alzenau
So. 30.08., 10.00 Uhr Gottesdienst mit ei-
nem Bilderbuch 
So. 06.09., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
In den Sommerferien finden keine Ver-
anstaltungen statt.

August 2026 – Sommergottesdienste im 
Kahlgrund
In unserer Region bieten wir im August zu 
jedem Sonntag einen besonderen Gottes-
dienst an einem unserer Gottesdienstor-
te an. Herzliche Einladung zu folgenden 
Gottesdiensten:
Sonntag 09. August 10.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest, am 
Marktplatz, Alzenau
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Sonntag, 16.August 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Mitbring-Picknick im 
Kirchgarten der Kreuzkirche, Kahl
Sonntag, 23. August 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Peter und 
Paul, Alzenau
Sonntag, 30. August 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Bilderbuch in St. Mar-
kus, Schöllkrippen
Das Team von St. Markus wünscht Ihnen 
eine schöne und erholsame Sommer- und 
Ferienzeit.

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr. In Notfällen und bei seel-
sorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
selbstverständlich über die bekannten 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen. 
Pfarrbüro und Pfarrer Schäfer: Tel. 06024/ 
9414, Pfr. Kolb: Tel. 0160/6024352
E-Mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.de
peter.kolb@elkb.de, thomas.schaefer@
elkb.de
Homepage: https://www.evangelisch-
kahlgrund.de
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• Allen, die mit uns Abschied genommen 
haben 

• für alle Anteilnahme in Wort und 
Schrift 

• für alles Mitgefühl und alle 
Unterstützung  

• für jeden Händedruck und jede 
Umarmung 

• für alle Blumen und Geldgeschenke 

 

Irma Heilmann 
*14.11.1939       + 23.06.2026 

 

 

 

 

 

Unser besonderer Dank gilt dem Team der Praxis 
Konrad, der Palliativärztin Frau Dr. Yancheva, den 
Pflegerinnen und Pflegern der Sozialstation und der 
Martin-Luther-Altenhilfe in Hanau. 

Im Namen aller Angehörigen 
Edith Stenger, Jutta Brenneis und Stefan Heilmann 
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Im Namen aller Angehörigen 
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seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 

seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039

Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen

Beerdigungsdienst,

Erdarbeiten und

Überführungen aus 

einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Es ist das Ende - sprach die Raupe,

Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......

Es ist das Ende - sprach die Raupe,

Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......

Flughafentransfers

Kurierfahrten 

Krankenfahrten 
aller Art  
auch Serienfahrten

Chemo- & Strahlen- 
therapie · Dialysefahrten
(Die Abrechnung erfolgt  
mit den meisten Kranken- 
kassen direkt über uns)

Mühlweg 13 · 63825 Sommerkahl
www.taxi-kahlgrund.de

FRANZTaxi-Service
Simone

0 60 24 / 635 185

0175/ 590 06 93

info@taxi-kahlgrund.de

Transport bis 8 Personen  

inkl. Gepäck möglich
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Verdienen Sie sich unkompliziert, zeitlich flexibel und ohne spezifische 
Berufskenntnisse ein Zubrot!

Als einer der bundesweit führenden Dienstleistungspartner von namhaften 
Energieversorgungsunternehmen suchen wir zur Unterstützung in der Ener-
giebranche:

Aushilfen als Ableser (m/w/d) zur Zählerstandermittlung 
in nebenberuflicher Tätigkeit oder auf selbständiger Basis

in der Zeit vom 14.09.2026 bis 28.09.2026
in 63826 Geiselbach

Sie lesen Erdgaszähler im Rahmen der Jahresablesung ab und erfassen die-
se. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Sie werden in Ihr benötigtes Arbeits-
gerät und Ihre Tätigkeit eingearbeitet. 

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und sind entweder gut zu Fuß 
und/oder anderweitig mobil – Fahrrad oder Auto.

Bei Interesse schicken Sie Ihre Kurzbewerbung mit Kontaktdaten per Mail an: 
ablesung.mainova@ifigmbh.com 

Haben Sie vorab Fragen? 
Unsere Projektbetreuer Herr Feicht und Herr Meier stehen Ihnen unter den 
Telefonnummern 06102/8300 155 bzw. 137 gerne zur Verfügung. 

Ifi Ingenieurbüro für Industrieanlagen GmbH
Werner-Heisenberg-Str. 2
63263 Neu-Isenburg
Mail: ablesung.mainova@ifigmbh.com

www.ifigmbh.com

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de
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Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.
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Tel.: 0 60 21/459 16 77
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Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de
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Flexiblen Fahrer/-in für Schüler– und
Personenbeförderung ab sofort gesucht!!! 
Tel. 0 60 24 - 5 09 85 03 oder 01 75 / 5 42 75 24 

Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach
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Kontaktmöglichkeiten: 

E-Mail: Vorsitzende@MVGeiselbach.de

Telefon: 0151 61408962

       M
usikverein 1952 Geiselbach e.V.

       a
ll.about.mvg

       

Musik zum Hobby
machen? 

Bei uns bist Du genau richtig!
Ob Anfänger oder Quereinsteiger,

alle sind herzlich willkommen! 

Ein Instrument spielen...
... fördert die Kreativität 
... beansprucht  beide Gehirnhälften
... entspannt und fördert Stressabbau
... fördert die Kommunikationsfähigkeit
... im Verein erhöht die Teamfähigkeit  

Musikverein bedeutet nicht nur
Musik spielen, sondern auch:

Gemeinschaft
Zusammenhalt

gemeinsame Erinnerungen
Spaß für Jung und Alt

und vieles mehr... 

Du hast Interesse? Dann melde Dich
gerne. Wir stehen Dir für alle Fragen
jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Euch!
Ihr Musikverein 1952 Geiselbach e.V.
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
�������������������������

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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Zuhause gut versorgt: 

Wir unterstützen Sie mit liebevoller und professioneller Pflege in den
eigenen vier Wänden - von der Körperpflege bis hin zur

Behandlungspflege. 

Unser Ziel ist, dass Sie oder Ihre Angehörigen sich sicher, gut betreut
und rundum wohl fühlen- dort, wo Sie zu Hause sind. 

 
Pflegedienst Eich

Hauptstr. 40  63825 Westerngrund
  06024-6343077

PFLEGEDIENST EICH
Wir sind für Sie da-

Pflege mit Herz im Kahlgrund
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Begleitet von Silvia Scherer

DER BERG RUFT:
GESCHICHTSVEREIN
GEISELBACH/OMERSBACH

Datum: 28.08.2026 / 15-18:00 Uhr
Treffpunkt: Kreuzwegstationen (alter Sportplatz
Geiselbach)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Ferienspiele rund um den Kreuzberg
Für kleine Entdecker und große Begleiter :)

Bitte denkt an festes Schuhwerk,
einen kleinen Rucksack 

& wer möchte ein Fernglas

Geiselbach)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Begleitet von Silvia Scherer

GESCHICHTSVEREIN
GEISELBACH/OMERSBACH

Treffpunkt: Kreuzwegstationen (alter Sportplatz

Für kleine Entdecker und große Begleiter :)

Bitte denkt an festes Schuhwerk,
einen kleinen Rucksack

& wer möchte ein Fernglas

DER BERG RUFT:DER BERG RUFT:
GESCHICHTSVEREINGESCHICHTSVEREIN
GEISELBACH/OMERSBACHGEISELBACH/OMERSBACH

Datum: 28.08.2026 / 15-18:00 Uhr
Treffpunkt: Kreuzwegstationen (alter Sportplatz
Geiselbach)

Ferienspiele rund um den Kreuzberg
Für kleine Entdecker und große Begleiter :)
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Ortsverband	
  Geiselbach	
  

Tagesfahrt	
  zum	
  Weingut	
  Dätwyl	
  
nach	
  Wintersheim	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

	
  

Am	
  Donnerstag	
  den	
  10.09.2026	
  
Geführte	
  Weinwanderung	
  durch	
  die	
  

Wintersheimer	
  Weinberge	
  mit	
  Verköstigung.	
  
Besuch	
  einer	
  historischen	
  Schiffsmühle	
  

	
  

Preis pro Person 75 EUR  

Anmeldungen:     Hofstädten Renate Schultes Tel.: 06024-3247  
           Omersbach Emilie Marr Tel.: 06024-1796 
      Geiselbach Edith Fuchs Tel.: 06024-9116 
 

Anmeldeschluss: 31.08.2026 
 

Abfahrtszeiten:   Hofstädten 08:35 Uhr 
    Omersbach 08:45 Uhr 
    Geiselbach 09:00 Uhr 

 Ortsverband Geiselbach
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Ferienspiele 2026 

 

Freitag, 28. August 2026 Geschichtsverein Geiselbach-Omersbach 

Ab 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

Treffpunkt: Kreuzwegstationen (Alter Sportplatz Geiselbach) 

Anmeldungen nicht erforderlich. 

 ________________________________________________________ 

Dienstag, 08. September 2026 Musikverein Geiselbach  

13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

Treffpunkt: Musikerheim Geiselbach 

Für Nicht-Hortkinder bitte Anmeldung im Rathaus, per E-Mail an 
poststelle@geiselbach.bayern.de oder per Telefon 06024-63593-0! 

________________________________________________________ 

Samstag, 12. September 2026 Flugmodellsportverein 

Ab 14 Uhr auf dem Gelände des FMC  

 Anmeldungen nicht erforderlich.  

 

 

 




